9. November


Mein Volk will das Recht des Herrn nicht wissen!


Jer. 8,7





Kann's je wohl einen


tief'ren Graben geben,


als daß "sein" Volk das Recht


des Herrn nicht tut?


Wir sind sein Volk!


Jedoch die Menschen leben,


als ob sie ihn nicht kennen


- und nicht gut.





Wir haben uns gewöhnt,


das groß zu messen,


was uns verlockt,


was feil und möglich ist.


Doch dabei ging der


Geber ganz vergessen,


der Welten Schöpfer,


dessen Kind du bist.





Und oft vergehn 


des Lebens beste Jahre,


in denen einer 


Gottes nie gedenkt:


Man nimmt sich Tag um Tag


- wie eine Ware...


und achtet nicht:


Er ist von Gott geschenkt.





Dann kommt der Tage einer,


um zu sterben,


der ist nicht mehr erhofft


und gar erfleht!


In allem Raffen,


Brauchen und Erwerben,


gibt's selten einen dann, 


der gerne geht. -





Das sei uns Maß


und unser Ziel vor Augen:


Der Wille Gottes 


gilt in Ewigkeit!


Daß wir schon hier


als seine Kinder taugen,


ist Sinn und Ziel


der gottgeschenkten Zeit!











10. November


Freut euch, laßt euch zurechtbringen, laßt euch mahnen.


2. Kor. 13,11





Gesetzt, daß wir 


in falscher Richtung gehen,


gesetzt auch das:


wir lebten gottesfern,


daß wir die Macht nicht spüren


und nicht sehen,


wie wir gehalten sind �von unserm Herrn...





Ob wir nicht gerne


uns ermahnen lassen,


doch wieder umzukehren,


heim zu Gott,


um dort den Glauben neu


und fest zu fassen 


und abzuseh'n von


Eigensinn und Spott





und was uns noch


von Gottes Hand getrieben.


Er wartet doch!


Er ist schon lang bereit,


mit seiner Güte,


seinem treuen Lieben,


uns zu umfangen -


schon in dieser Zeit





und einst für immer!


Niemand wird uns trennen,


wenn wir nur wollen,


Gott verläßt uns nicht.


Er wird in Ewigkeit


uns tragen, kennen


und bleibt uns gnädig,


unser Heil und Licht!





Wahrhaftig: Freude


liegt in diesem Wissen!


Es tut ja gut,


wenn Gott die Richtung weist!


Wir werden alles haben,


nichts vermissen


bis Gott bei sich uns


einzutreten heißt.





